
Von Anregungen ZUTC TEr Mutugschen prache rache steckt nicht Nur E entlichenWoher? Ableitendes Wörtérbuch der deut- Wörterbuch, sondern wird dem SCr be-
schen Sprache. Von Ernst Wasserzieher. reits ın der Kinleitung, gleichsam als Ver-

ufl besorgt on Betz (441 Bonn ockende Vorspeise serviert ın dem mehr als
1952; Ferd. Dümmlers Verlag. Ln 11,80 70 Seiten umfassenden Einführungsteil „Glie-derung des Sprachgutes‘‘. Dort finden sichDer I„Wasserzieher“ ist allen Freunden auch 8 Schlusse ZzZWE1L Kapitelchcn „ Wör-der deutschen Sprache ın tester Begriff. ter, die seıt und während des zweıtenDais 61 wieder ın NEUET Auflage /AUl haben ist, Weltkrie ©! entstanden‘*‘ und ‚„ Wörter die seıtin bestem Gewand, uf en neussten Stand 194 in ebrauch kamen‘‘. Die sprachschöp-der Sprachforschung gebracht, um viele ferische Kraft ist noch nicht erloschen undwertvolle und unterhaltsame Abschnitte be- sucht der Bitterkeit Zeit doch Herrreichert, wird alle herzlich erfreuen. bıne zu werden, sel auch 1Ur mıiıft verbissenem

Humor. e  Nunerschöpfliche Fülle VO:! Sprachwissen un:' Zeiger

Weihnachtliche Bücherschau
Jugendbücher

Eine Reihe wertvoller Jugendbücher legt der Verlag Hderder autf en Weihnachtstisch.
In Hände W VO Kolksee 4,60) schildert Herbert Wendt, W16 Jungensihr Jugendreich und um die Pflanzen- und Tierwelt, DEDE die Ausbeutung eines
beruflichen Jierfängers kämpfen. Ein bemerkenswertes Thema ın einem technischen Zeit-
alter, das den Leser unbemerkt ın die Schönheiten der Natur nd Landschaft einführt. C
An die Ostküste Grönlands führt das nächste, Im Packeis gefangen (DM 4,60), WOrıin
Wilhelm Dege die Robinsonade des Pelzjägers Ole im Kampf SCDCN TE1 Winter mitreißend
schildert. — FTilz Mühlenweg, der bekannte Forscher, erzählt ın seinem 1E UECN Buch Das
7281 ohne Wiederkehr (DM 6,60), eigene Erlebnisse aut einer KExpedition mit ven
Hedin durch die Mongolei. 1n Buch voll aufregender Abenteuer. [/rsula Bruns legt in
ick und Dallı und die Ponies (DM 5,60) 1ın lebendiges un humorvaoalles Mädchen-
buch OFı Zwe  1 Mädchen, die reiten un toben, die ber auch Strümpfe stopfen können, dazu
eın enttäuschender Vetter, 116 verwöhnte Großstadtpfanze, das Ganze mıiıt reizenden
Zeichnungen ausgestattet, werden den kleinen Leserinnen 16  1 Freude bereiten.
Wenn Jje e1In Buch der reiferen Jugend empfehlen ist; dann Die Nachtwachen dies
Don Pedro Calderon de la Barca (Herder, Freiburg, 0,060). Der religiöse Ernst,
die Verantwortung und Tiete dieses Buches können dem gerade heute 1568  - sSe1inN relig1öses
Weltbild schwer ringenden jJungen Menschen den Weg en ahren Quellen des Geistes
zeigen. Kin ähnlicher Wegweiser ist K laus Frankens ruch V1ıe T junge
Menschen (Butzon, Kevelaer, 6,60), das nicht 10308 dem Jugendlichen, sondern auch
dem Erzieher feines Menschentum und christliche Lebensgestaltung zeigen kann. Kin
Buch für die Jüngeren, voll Vo apostolischem Geist un! Freude echter Heiligkeit ıst
Patricia Lynchs, Seefahrer und Heilige (Rex- Verlag, Luzern). Hier darf InNnan uch
auf das Buch Anton Von Braunmuühls hinweisen, Ta 1nN € Il le (Echter-
Verlag, Würzburg), das miıt feinem Humor das kleine und doch wichtige Leben einesa e - Buben bis seinem KEintritt ın die Kadettenanstalt schildert.

Reiseberichte
Schön ausgestattete, reich bebilderte Reiseberichte laden den Leser 711 Ausflügen 1ın Zzu

fernen Völkern nd unbekannten Kulturen, Ausflüge, die wen1g eld nd keine Mühe erfor-
dern. Bei Eberhard Brockhaus, Wiesbaden, sind erschienen: Jallah allah Auf Urmensch-
suche mit Fahrrad, elt und Kochtopf. Von Alfred Rust (DM 13,—). Die Begeisterung für
die Vorgeschichte hat diesen Elektromeister Zu einem anerkannten Vorgeschichtsforscher
gemacht. Kr berichtet über seine mühsame Reise ın den Vorderen Orient, alles mit Rad und
mıiıt wen1g Geld, ber vielem Mut und Humor. An vielen Stellen stößt 6© uf Werkzeuge
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VWeihnachtliche Bücherschau

vorgeschichtlicher Menschen uch über die heute lebenden wel: allerlei Zz.u berichten
ber das Mittelmeer und die grolßen vorgeschichtlichen Siedlungen Südfrankreich geht
wieder zurück die Heimat. VWeiter den Orient stö  EL  Bt Hans Helfritz, Im Lande der
Königin VO Saba ‚90) VOTL, Er wird VO:! Sultan ol Makalla der unzugänglichen
Südküste Arabiens eingeladen, reıtet durch Sandwüsten und sieht St.  dte, deren Bauten
Wolkenkratzer aussehen: gelingt ıhm freilich untfer Lebensgefahr, die HRumen Vo
Schabwa einzudringen vielleicht e1Ns! die Königin VO Saba residiert hat Von 1NET

Forschungsreise das unbekannte Neuguinea berichtet Sten Bergmann W ilde und Pa-
radiesvögel (DM — ) geht hauptsächlich Paradiesvögel deren entzückende
Schönheit die beigegebene Farbaufnahme bezeugt uch die übrige, oft recht sonderbare
Tierwelt findet ihm C1NEIN geschulten und liebevaollen Beobachter, nıcht WENLSCI die
Menschen Der Leser erleht nächtliche Krokodiljagd MIt Harpunen un hört den Be-
richt Holländers, der als Gefangener Hiroshima Wäar als die Atombombe explodierte

Aus dem Vieweg Verlag stammen die drei Bücher Erlilebnis Indien Von Walter
Mangelsdorf 97— ) Kurze Kapitel bringen Momentaufnahmen Vo Keise, die
nach Ceylon, die Tempelstädte Südindiens, das 'Tal des Ganges und /AEB Hiımalaya
führt. Die Kenntnis indischer Literatur und Geschichte ermöglicht dem Verfasser, den
Blick über das Gegenwärtige hinaus die Vergangenheit weiıten Leider wiederholt
den alten Irrtum, Maria, die Mutter Jesu, sS6ec1 1U 116 Abwandlung der Gestalt der Magna
Mater Mit den beiden Büchern VO Ernst Schäter est der weißen Schleier
DM 10 Ö0) un! Unter Räubern LTıbet ü OU) belinden WILT: unls dem 1N17ZzU-

gänglichen 1ıbet mMI1 SC1NEN Geheimnissen Das erste schildert die Keiern des tibetanischen
Neujahrfestes der heiligen Stadt Lhasa Das ‚est dauert Tage Schäfer wurde VIO!

Regenten un der Aristokratie freundlich aufgenommen und wvohnte religiösen Zeremonien
Maskentänzen und Dämonenbeschwörungen bei uch das Treiben des einfachen Volkes be-
chreibt Der sich lobenswerte W ılle, be1i Gastgebern alles gut finden, geht
zuweilen, ZU. Beispiel der Beurteilung der dort herrschenden lockeren Sitten, doch
wWwWel  on Das Zzwelte Buch erzählt VO: aufregenden Jagden auf Bären, Hirsche, Urongos, aks
tibetanıschen Hochgebirge un! N1iC.  ht minder spannenden Begegnungen miıt tibetanischen
Räuberbanden In den unbekannten Urwald Südamerikas der Grenze VO:| Brasılien
un livien ziehen WIr miıt Franz Caspar, Tupari (DM 10‚ö0) Bıs VO kurzem galten die
Tupari noch als gefährliche Menschenfresser. Caspar hat S16 aufgesucht, hne Begleiter,
monatelang ihr Leben geteilt unı TE Sympathie sehr9 daflß 516 ihn drängten,

bleiben, den Stamm einzuheiraten un ihr Häuptling werden. Nicht 9808 der Stamm
als Ganzes, sondern auch einzelne Männer un! Frauen als Individualitäten stehen vielen
guten Anekdoten lebendig VOT uus In das gleiche and Bolivien, führt uNns Hans Hel-
fritz anderen SC1LHNETI Bücher,; Im and der weißben Kordillere (Safarı Verlag,
Berlin, 60) Auf der Hochebene des Altiplano zwischen den beiden Kordilleren S1N!'
die Nächte bitterkalt die Tage heifß Die uft 1st dünn un macht alle Arbeit mühsam ort
leben die Nachkommen der Inkas Ihre Sitten, Heste und Tänze werden beschrieben uch
auft die wirtschaftlichen Probleme des Landes geht C111 Vaoller Abenteuer 1sSt die abschlie-
fende Fahrt auf den Klüssen Beni un Yacuma witter mıiıt Wolkenbrüchen überraschen
die Reisenden Zählebige (laiman wimmeln den Gewässern Tagelang geht aut
Boot durch fast unbewaohnte Urwälder Neben Abbildungen geben 167 Karbtafeln
Kindruck «OIl der Farbigkeit der atur der menschlichen Kleidung Aifrıka begegnet
ulls Buch des Laurens VL  i der Post Vorstofß 1nN Innere (Karl Henssel Berlin) Wie
€ 11{1 lebendes Wesen voller Gewaltsamkeit und Zorn den Menschen, VOoO finsterer und
gefährlicher Gröfße dem Verfasser Edle, tapfere Menschlichkeit spricht
aus den Überlegungen des Buches und erhöht den Wert der anschaulichen, frischen Schil-
derungen V'O: Gegenden unı Menschen. Zum Schlufßß noch Bruno Werner, der eben-

und voller erständnis VO: Reise nach den USA erzählt: Kannst du Ku ropa
eETSESSECN (Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 37
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‘. Wexhfiachthche “1'3‘ü;:l;(:arscl;_aui  A  © ‘]‘ Tier- und Jagdbücfier'  »  Was zieht den Menschen so sehr zu Tieren hin, warum besucht er so gern zoologische  Gärten, steht staunend vor der bezaubernden Lebendigkeit und Wildheit der tierischen Krea-  Eg  tur, hält sich Haustiere, auch wenn sie keinen Nutzwert haben? Viele Gründe mag es dafür  geben, und die Antworten werden verschiedenartig ausfallen.  Sowohl das Hundebuch wie das Pferdebuch von Hein Gorny (Bruckmann, München,  je DM 12,80) offenbaren eine Schönheit des Tieres, die den Menschen zu entzücken vermag.  In vielen, zum großen Teil meisterhaften Lichtbildern wird die Fülle der Verschiedenartig-  é;  keit ebenso anschaulich wie die Schönheit, Kraft und Begabung dieser liebenswerten Ka-  meraden unseres Lebens. Ein erläuternder Text weist mit kurzen Angaben auf Usprung,  Leistung, Sonderheit der verschiedenen Rassen hin.  Herrlich ist das Buch Kamerad Pferd, das Klaus Cundlach herausgab und dem Karl  Benno von Mechow ein Vorwort schrieb (Safari-Verlag, Berlin, DM 12,50). 80 Kupfertief-  drucktafeln, Gedichte und essayartige Texte werden jedem Leser Freude bringen. — Daß  nicht nur äußere Gründe und ästhetische Rücksichten den Menschen zum Tierfreund werden  lassen, zeigen zwei Bücher, das eine, von Paul Eipper, Tiere sehen dich an, das andere  von F. R. Franke, Mein Inselparadies (beide Piper, München, je DM 12,80). Im ersten  wird man besonders von der echten Liebe zum Tier, von der bewundernswerten Einfühlungs-  gabe und Mitfühlfähigkeit ergriffen. Im zweiten ist es die gemächlich fließende, Ruhe aus-  strömende Beschreibung der Versuche um ein Tierparadies, die den Leser zu packen ver-  mag. — Land voller Gnade von Günter Schwab (Kremayr und Scheriau, Wien) ist im  Gegensatz zu den mehr beschreibenden und illustrierenden, eben genannten Büchern eine  Dichtung von hoher Form. Ergreifend die prachtvolle Sprache, die liebevolle Versenkung  und Hingabe, der Schwung eines ausgeprägten Erzählertalentes. Ein Stückchen Land im  Osten, das Meer, ein Fluß und die sie bewohnende Vogelwelt und andere Tierarten sind  das „Land voller Gnade‘“, sicherlich nur für den, der Ehrfurcht und Naturliebe noch nicht  verlernt hat. — Der Safari-Verlag legt auch eine Reihe guter Jagdbücher vor. Curt Stroh-  meyer erzählt mit der Beobachtungsgabe und Anschaulichkeit, mit der Liebe und dem  Humor des echten Jägers. Seine Jagdgeschichten, Rund um meine Jagdhütte (DM 9,80),  sind voller Lebendigkeit. Nicht minder seine kurzweilige Zoologie, Mitten durch mein  Tierreich (DM 7,80), in der Wald und Feld lebendig werden. Köstliche humorvolle Jagd-  erzählungen bringt das Buch Mein heiteres Jagdbrevier (DM 9,80). — Abenteuerliche  Jagderinnerungen, die bis in die Steppe Rußlands und in den Ural führen, von Bären und  Wölfen und anderen uns fremden Tieren erzählen, spannend in jeder Hinsicht sind die im  gleichen Verlag erschienenen Erinnerungen von Egon von Kapher, Wo es trommelt  und röhrt (DM 6,80).  Zur Zeitgeschichte  In der großen Bücherflut.zur Zeitgeschichte gibt es nicht.allzuviele von bleibendem Wert.  Dazu gehören die Berichte und Zeugnisse von dem, was war. Etwa das Buch Lotte Paepckes,  Unter einem fremden Stern (DM 6,80), das ebenso wie Inge Scholls Bericht, Die  weiße Rose (DM 6,80) im Verlag der Frankfurter Hefte erschien. Lotte Paepckes schil-  dert das Leben einer jüdischen Frau, die in einer sogenannten „privilegierten Mischehe“  lebte, zunächst ruhig ihren Weg. gehen konnte, bis sich . auch um sie die Wolken dro-  hender Vernichtung zusammenzogen, so daß sie in einem Kloster untertauchen mußte. Inge  Scholl berichtet von der Tätigkeit und dem tapferen Ende ihrer beiden Geschwister und  deren Freunden, ein Buch, das ein beredtes Zeugnis für den hohen Idealismus dieser Men-  schen ist. — Dietrich Bonhöffers Aufzeichnungen aus dem Gefängnis, Widerstand und  Ergebung (Kaiser, München, DM 9,80) gehören neben P, Delps S.J. Schriften zu den reif-  sten Dokumenten des deutschen. Widerstandes. Welche Wandlung muß , Bonhöffer durch-  litten haben, wenn man das Bild des jungen Theologen von 1936 mit dem aus dem Gefängnis-  hof von Tegel 1944 vergleicht! Etwas davon lassen seine Briefe und Aufzeichnungen ahnen.  — Zwar nicht vom deutschen Widerstand, aber von einer .deutschen Not berichtet Goll-  —  X  23  S}
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Tier- und Jagdbücher

Was BDA den Menschen sehr Tieren hin, WäaTum besucht SE zoologischeGärten, steht staunend VOLT der bezaubernden Lebendigkeit un!: Wildheit der tierischen Krea-
tur, hält S1C. Haustiere, uch wenn S16  A keinen Nutzwert haben? Viele Gründe mas dafür
geben, und die Antworten werden verschiedenartig austallen.

Sowohl das Hundebuch z  WwW1e das Pferdebuch VO:  - He  ın Gorny (Bruckmann, München,
jJe > offenbaren eine Schönheit des Tieres, die den Menschen entzücken VErmAa$S.In vielen, ZU großen eıl meisterhaften Lichtbildern wird Külle der Verschiedenartig-keit ebenso anschaulich w1e die Schönheit, Kraft un!: Begabung dieser lıebenswerten Ka-
eraden 1SCTES Lebens Ein erläuternder ext weist mit kurzen Angaben aut Usprung,Leistung, Sonderheit der verschiedenen Rassen hin.

Herrlich ist das Buch Kamerad Pferd, das laus Gundlach herausgab un: dem arl
Benno VO: Mechow £1Nn Vorwort schrieb (Safari- Verlag, Berlin, DM 12,50). U Kupfertief-
drucktafeln, Gedichte un: essayartige Texte werden jedem Leser Freude bringen. Dafiß
nicht 19808 äußere Gründe und ästhetische Rücksichten den Menschen Zum Tierfreund werden
lassen, zeigen ZzwWwel Bücher, das eine VO'  —- Paul ipper, Tiere sehen dich a das andere
OIl F, R. Franke, Mein Inselparadies (beide Piper, München, Je 12,80). Im ersten
wird [al besonders Von der echten Liebe ZU. Tier, VO der bewundernswerten Kinfühlungs-
gabe un! Mitfühlfähigkeit ergriffen. Im zweıten ist die gemächlich Tließende, uhe aus-
strömende Beschreibung der ersuche e1in Tierparadies, die den Leser packen VO6Lr-

mag. and voller Gnade VO.  — Günter Schwab (Kremäyr un! Scheriau, Wien) ist
Gegensatz den mehr beschreibenden un illustrierenden, ben genannten Büchern e1Ne
Dichtung VO hoher Form Ergreifend die prachtvolle Sprache, dıie liebevolle Versenkung
un Hingabe, der Schwung eines ausgeprägten Erzählertalentes. 1n Stückchen and
Östen, das Meer, eın Iufs un die 816 bewohnende Vogelwelt un:‘ andere Tierarten S1IN!
das ‚„„Land voller Gnade‘®‘, sicherlich 1Ur für den, der Ehrturcht un! Naturliebe och nıicht
verlernt hat Der Safari- Verlag legt uch ine Reihe Jagdbücher VOT. urt Stroh-
MEYET erzählt mit der Beobachtungsgabe un: Anschaulichkeit, mıt der jebe un! dem
Humor des echten Jägers. Se:  1n€ Jagdgeschichten, und u meıne Jagdhütte (DM J,060),sind voller Lebendigkeit. Nicht minder seine kurzweilige Zoologie, Mitten durch meın
Tierreich (DM /,60), iın der Wald und Feld Jebendig werden. Köstliche humorvolle Jagd-
erzählungen bringt das Buch Mein heiteres Jagdbrevier 9,00). Abenteuerliche
Jagderinnerungen, die bis ın die Steppe Ruflands un den ral führen, VO)  - B.  AaAren Un:
Wölfen un! anderen ulls TrTemden Tieren erzählen, spannend ın jeder Hinsicht sind die
gleichen Verlag erschienenen Krinnerungen £9701 Koon VO!  - Kapher, Wo trommelt

und‘röhrt (DM 6,60).
Zur Zeitgeschichte

In der großen Bücherflut. zur Zeitgeschichte gibt e6s nicht allzuviele VO.  — bleibendem Wert
Dazu gehören die Berichte 1LN! Zeugnisse V.O: dem, wäas WäarL. twa das Buch Lotte Paeßckes,
Unter e1inem iIremden Stern 6,60), das ebenso w1€e Inge Scholls Bericht, Die
wel Rose (DM 6,60) im Verlag der Frankfurter Hefte erschien. Lotte Paepckes schil-
dert das eben einer jüdischen Frau, die 1n einer sogenannten „pPrivileglerten Mischehe“‘
lebte, zunächst ruhig ihren Weg gehen konnte, bis sich uch s1€6 die Wolken dro-
hender Vernichtung zusammenzo0ogen, ‚ So da{fß 816 in einem Kloster untertauchen mußte. Inge
Scholl berichtet VO der Tätigkeit und dem tapferen nde ihrer beiden Geschwister Un
deren Freunden, eın Buch, das e1n beredtes Zeugni1s für den hohen Idealismus dieser Men-
schen ist. Dietrich Bonhöfters Aufzeichnungen AUS dem Gefängnis, Widerstand und
Ergebung (Kaiser, München, 9,80) gehören neben Delps Schriften den re1lii-
stien Dokumenten des eutschen Waderstandes: Welche Wandlung mufß . Bonhöffer durch-
litten haben, wenn Ina  a} das Bild des jungen Theologen VO. 1936 miıt dem AaAus dem Gefängnis-
hof VO Tegel 1944 vergleicht! Ktwas davon lassen seine Briefe und Aufzeichnungen ahnen.

Zwar nicht VO: deutschen Widerstand, ber VO.  — eiIner deutschen Not berichtet oll-
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WiıilzersBuch aus der russischen Gefangenschaft, das -;ohl das tiefste ıst was bisher darüber
geschrieben wurde. Und führen wohin du nıcht willst (Kaiser, München, DM >_)
Nur C111 großer, lebendiger Glaube liefß den Verftfasser aller Sinnlosigkeit och die
leitende and Gottes erkennen.

Vergleicht 11a11 damıiıt die Krinnerungen des Münchner Historikers arl ÄAlexzxander Von

Müller, Aus Gärten der Vergangenheit 1 8B2ENR 1914 (Kilpper, Stuttgart ÖU)
dann WIT TST das Ausmafs der Wandlung bewußt die 1SEIC Welt betrotten hat Glänzend
geschrieben, geistreich SE1INECN Formulierungen ersteht das kaiserliche Deutschland D6-
sehen aus der Atmosphäre des München VO 1900 E:  ın€e Welt deren Schönheit den elsten
VdC)  —_ Uu! niıcht mehr bekannt ist Wäar doch auch damals schon innerlich bedroht. Leer un
ohne den festen Halt des Glaubens mulfßte S16 VOL den dunklen Mächten des totalen Staates
zerhbrechen S0 WIT'!  d das Buch ohne dafß d  16S ausdrücklich gesagt ist 7U Bekenntnis 1Ner

Schuld und weıst ben dadurch die Zukunft Anders, un doch wieder das gleiche
IThema aufnehmend ıst das zwelıte, gleichen Verlag erschienene Buch desselben Vertfassers
Unterm weißblauen Himmel (DM 4 Ö0) 1116 Sammlung VO Reden un: Aufsätzen
7U bayerischen Geschichte un Kultur Ergreifend der letzte Aufsatz über den FKFriedhof
Rottach Egern Norbert ich führt Hand VO. vielen Bildern und Zeichnungen, unı
lebhaft geschriebenen Textes durch den Gestalt- und Kulturwandel der Stadt München
VO ihren Anfängen b1ıs ZU teilweisen Zerstörung (Callwey, München, DA 30) Die
Ilbekannten Blauen ücher zaubern hne ext 1U mIiıt der Schönheit ihrer Bilder, UuUNsSCcCTE

deutsche Heimat das zerstorte un ZeTT1556C116 Land wieder VOLr die Seele, W16 einst SC-
WESCI! Sie werden jung un! alt Frieden schenken, den 1116 alte Kulturlandschaft un
ben das Vaterland A schenken VErIIMAS Besonders empfehlenswert Die schöne Jdeimat
kleine Ausgabe, 112 'Fateln (DM <,60) Jubiläum$ausgabe 2038 Tateln Ö0)
Deutsches and ; B E Flugaufnahmen (DM 4,60) och se1l 3881 aufschlußreicher
Bildband ber Neues Bauen Deutschland erwähnt (Bruckmann, München, 6U),
der nach ebenso kenntnisreichen zurückhaltenden Kinleitung Bauwerke OIn deut-
schen Wiederautbau bringt die für die Entwicklung der internationalen Architektur cha-
rakteristisch SC1H können

Dom christlichen Leben
Das christliche Leben erschöpft 81C.  h nicht Wissen die geoffenbarten Wahrheiten

aber gelingt uch nıcht ohne ihr KErfassen Glauben Die Christenfibel VO:  on Pieper
und Raskop (Kösel München, U) gehört den besten Darlegungen des christlichen
Glaubensgutes modern ansprechender KForm rTik Peterson legt uns den Philipperbrief
aus Apostel und Zeuge Christi (Herder, Freiburg, 50) un: gibt 106 klare
Begriffserläuterung des Wortes Martyrer. Wie sehr das Ohristliche Leben Myster1ium isSt
tut S1C. 1381 den wunderbaren Hymnen Symeons des Theologen kund die der Dritten Reich
hingerichtete ılıan Kirchhoff meisterhaftt übersetzt hat Licht VO Licht (Köse! Mün-
chen, 50) Welch ete Schönheiten hat auch Joseßh Strangfeld erschlossen, da
aus verschiedenen Liturgien alte Präfationen übertragen hat -} de Kı che
(Herder, Freiburg, 10 Alois Winklhofer führt anzıehender Erklärung der 37
LUrgıe das i1iNNere Geheimnis der Kirche Schöpfung und Liturglie (Ettal DA 90)
Alles w as durch die Liturgie den Dienst Gottes gestellt WIT:! der Mensch und die BC-
schöpflichen Dinge, wird aus der Tiefe gedeutet Ks iIsSt wertvolle Frucht des liıturg1-K schen Denkens, da{fß uns auft den Weihnachtsgabentisch EINISE Bücher gelegt sind die
früher wohl kaum gesehen hätten Bücher VO. Kommen des Herrn Mysterium des
Kommenden nenn; 81C. Odo Casels nachgelassenes Werk Adventsansprachen,
Übersetzungen alter Prätationen und Gebete VETELINISEN 81C. feierlichen Klang der
Erwartung (Bonifacius-Druckerei, Paderborn, ‚90) Der Advent ist die Lebensform des
Christen: 1LiNMmMer Abwandlungen beleuchtet Casel, VO  x Mysteriumbegriff
her, SC1116 ergreifenden Gedanken VO: Kkommen des Herrn. Betrachtungen den Sonn-
tagen des Kirchenjahres Dem Herrn en  n benannt stammen Aaus der Feder des früh-
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CCn K Ke lich zuerst erschie , be Knecht,lichte Wort E  erlichemFrani<furt‚ W5  E TE  6,80); Sinfiche mA Ma  und sch 6, erfüllt VO frommem priest
Geist. Vom Heil der Völker, die sich Christus vollenden, spricht Jean Danieglou
(Knecht, Frankfurt, 5,60); entwickelt 1ne Theologie VO: missionarischen Wesen
des Christentums. Zum Schluß S61 noch auf Werke Aus dem Kreis der evangelischen
Bekenntnisse hingewlesen: 1m Suhrkamp-Verlag bringt Rudolf Alexzander Schröder zwel
Schriften: Hundert geistliche Gedichte (DM 6,50) un Das Sonntagsevangelium
ın Gedichtfiform (DM 6,60). In beiden lebt die Kraft des Wortes Gottes und des EVANSE-
ischen Kirchenliedes. Richard Baumann schenkt eın Büchlein Der Kriede kommt!
(Gral-Verlag, Tübingen, 4,50), e1ine Auslese aus Johann Christoph Blumhardts Haus-
andachten, voll inniger Liebe Christus, die gerade deswegen den Schmerz die verlorene
e1ine€e Kirche LU noch tieter empfinden lassen. Vom Frieden spricht uch das Bunte
Weihnachtsbüchlein (Bruckmann, München, DM 3,60) ın den neunzehn mälden alter
Meıister, denen Abt Hugo Lang e1in  Ia Vorwort geschrieben hat.

Biographien
Das Mysterium des christlichen Lebens, daß ATı lebe, doch nicht mehr 1C.  5 sondern hr1ı-

STIUS o  mir®“, ist das Geheimnis der Heiligen., FKs leuchtet iın den Lebensbeschreibungen, die
für Weihnachten bereit liegen. Jörgensens, Der heilige Kranz I1 Assis (Kösel,

München, 9  9 bedartf keiner weiteren Empfehlung. Diese beste aller Franziskus-
biographien 1315 den Frieden spürbar werden, der vielen heute verloren ist un der das
grolse Gnadengeschenk Gottes ist. Eine lebendige und farbige Gestalt des Heiligen 1541St

Giuseppe Bastinilanıs 1ed der Armut des Bruders Franziskus ( Walter, Olten,
DM, erstehen, während Omer Engleberts, Aaus dem Französischen übertragenes Leben
des heiligen Franziskus (Pilger-Verlag, Speyer, > die lebendige Darstellung
mıt exakter wissenschaftlicher Forschung verbindet. AÄAußerst spannend, fast romanhafit,
hne reine Dichtung werden, hat Henri Lavedan das eben des heiligen Vinzenz VO: Paul
erzählt, Auf der Galeere (Schwabenverlag, Stuttgart, Ö,90); w1€e unNls da der iebens-

würdige Monsieur Vincent menschlich nahe kommt. Ein geselliger Asket, Liebling der

Jugend, des Volkes und des Adels, der bei aller Öriginalität un Schlagfertigkeit nN1e ZU

Possenreißer wurde, der Gründer des Oratoriums, Philıpp Ner1; ihn schildert Peter

Dörfler mıiıt dem Zauber seines KErzählertalents (Kösel, München, DA 8,90). Kraftvoll,
£1n echtes Jungenbuch, jedoch auch den Erwachsenen fesselnd, ist das Leben des englischen
Studenten, Jesulıten und Martyrers Edmund Campion, von dem Karlheinz iedel berich-
tet, Sieger 1m Tod (Herder, Freiburg, DA 4,60). Das eigenartıge eben des ikoLaus
Wol+t VO Rippertschwand erzählt uNlls Änton Sigrist (1im Verlag Räber, Luzern,
sr 18,—) Er lebt aus Glauben und Gebet, und wird dem Luzerner Bauernvolk /Ax Vater,
im Stehen den vorrückenden Geist der Aufklärung. ber die lokale Bedeutung hinaus
ist Sse1n Sendungs- un!: Verantwortungsbewußtsein VO:  ; allgemeıiner Gültigkeit. Konver-
titenbilder zeichnet Schafer ın seinem 3. Band der eiıhe Sie hörten seıne Stimme
(Räber, Luzern, DM , un (‚iovannı Rossi, Menschen begegnen Christus (Rex-
Verlag, Luzern, 9l Kıs ıst immer belehrend un: beseligend, die Gnadenwege

Konvertiten Z11 Kirche nachzuwandeln. Ein christliches, demütiges, humorvolles
Leben ist das Leben Chestertons, Der Mannn mıt dem goldenen chlüssel (Herder,
Freiburg, 9 Von dieser Selbstbiographie WIT'! niemand enttäuscht werden. Eine
Art Selbstbiographie ist uch der nüchterne Rechenschaftsbericht des ehemaligen Kommu-
nısten und Wirtschaftsredakteurs des ‚„Daily Worker“‘ Douglas Hyde, Anders als ich

glaubte (Herder, Freiburg, D  9 der miıt großem menschlichen akt seinen Weg VO.

Kommunismus zur Kirche schildert. ach England führt ins das Lebensbild der Klo-
T“ Nightingale (Kösel, München, DA g VOoL Cecil Woodham Smith Kın 1Leben
ım Dienst der Kranken, der Verwundeten, der sittlich.Gefährdeten, der mannigfachen Not
des Daseins; keine Frauenrechtlerin, ber ıne große Krau voll Tatkraft und Mütterlichkeit,
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C111 wahrer Engel der Barmherzigkeit. Den Helden der Nächstenliebe ist uch Benno
Steinitzs Buch gewidmet, Helden der Menschlichkeit (Orell Füssli, Zürich, DM ‚o0)Haüy, Howard, Wilberforce, Clarkson, Pestalozzi, Fröbel, Dunant und andere Vorkämpfer
der Menschlichkeit werden i ihrem hohen Idealismus geschildert, Die Sammlung ätte sich
‚och viele, VOT allem uch christliche Männer vermehren lassen. Das Leben all dieser
Menschen, wWwWIr S16 als Heilige verehren oder als Menschen Vo  —; ediler menschlicher
Größe, WIT! BAaNzen Tiefe un Kraft TST Wer mıiıt dem Leben anderer
Menschen vergleicht die ohne die gestaltende Kraft des christlichen Glaubens auszukommen
versuchen Nur C 111655 Mannes Leben se1 hier erwähnt Benito Mussolini, Vo  —_ Richard
Wichterich (Deutsche Verlagsanstalt Stuttgart 60) Die Geschichte WIT':!  d ohl TSL
endgültig 6111 gerechtes Urteil über ih| A tällen vermögen. Er wWär Condottiere, ber
doch uch mehr: manche politischen Handlungen verraten 61n Verantwor-
tungsbewußtsein und ©e1NEN überlegenden un! überlegenen Staatsmann, dessen KFormat über
viele zweideutige Kührergestalten der italienischen Renaissance hinausgeht. Für die Beur-
teilung der heiklen Sıtuation der Kirche, solchen Manne gegenüber, hätte INa
tieferes Kınfühlungsvermögen gewünscht

Schöne Literatur
Eine FKülle bemerkenswerten Neuerscheinungen bietet der Verlag Fischer, Krank-

furt Manfred Hausmann, der die zarten Farben liebt der Natur, Jugend Freude un:
Leid abzubilden weiß 1st mi1ıt Gesammelten KErzählungen, Der Überfall vertfreten
(DM ÖU) Die Geschichten sind N1C.  ht der Geschichten willen erzählt sondern wWweScCcn
ihres NNeTEeN Sinnes Auch C9201 'arl Zuckmayer liegen die Krzählungen VOLr 510
Prail VOIN 1NNeTer Kraft und Jut Ist auch die Prosa dieses Dramatikers, die das Glück der
Liebe oder 1  hr e1d schildert Erschütternde Schicksale, untere und lustige Begegnungen,
alles ergreift den Leser durch die Echtheit miıt der das Leben aufgenommen un leider
ab un: derb wiedergegeben WIT:! Mit T’hornton Wilders Die KFrau au Andros

ÖU) legt der Verlag 61n Werk AUuUS dem angelsächsischen Kulturkreis VOT Das Schick-
al Z WEE16T" Liebenden, andeutender und darum uch die Tiefen ausdeutender Sprache
erzählt ındet der ausgehenden Griechenzeit Erfüllung Christentum Zum I1CU6IN
Buch des Verfassers der ‚„‚Menschlichen Tragödie“‘, ıllıam Saroyans Wir Lügner
(DM 15‚ö0) werden viele greifen, S1C die Kraft ertragen, verstehen, ber-
inden suchen. och macht Saroyan dem Leser insofern schwerer, als VOT allem das
Halbe, Haltlose, das „Zwinkém“ der Menschen un! Dinge beschreibt, auf kunstvolle Weise
übrigens und miıt nicht leichten Reflexionen. Wie beli Nihilisten wird alles
Maskenhafte enthüllt ber autf dem Grund erscheint dann doch der Mensch als sinnvolles
Wesen MmMI1t sinnvaollen 1NNeTrenN Gesetz Vorzüglich übersetzt ber doch keinen TCEULNEIN

enufß bietend, wenıgstens nicht dem Gläubigen, ist Christopher Frys Schauspiel, Der
Krstgeborene 9,90). Moses das Drama behandelt die Befreiung sraels AUS

Ägypten ıst 61 Prophet, nıcht 00 unbewußtes Werkzeug naturhafter Kräfte, W16 1  hn der
Dichter hinstellt. Lilian Winstanleys Buch, Hamlet, Sohn der Maria Stuart ıst

schon 1921 Englischen erschienen, jedoch TST jetz 111S5 Deutsche übersetzt Verlag
Günther Neske, Pfullingen Seine Bedeutung liegt nicht sehr darin, dafß die Verfasserin
nachweist wıiıeviel Zeitgeschichte und politische Aktualität dem wohl berühmtesten
Drama Shakespeares steckt als vielmehr dariın dafß der Dichter mıiıt beispiellos Star-
ken Überzeugungskraft das Zeitgeschichtliche die öhe des Zeitlosen und KEwigen hob
Der Wiener Verlag Kremayr und Scheriau legt CIN1SC empfehlenswerte Romane VOT Von
großer realistischer Gestaltungskraft S17} die beiden Romane OIl Franz arl Franchy,
Ankläger Mitman (DM 9 und Berufene und Verstoßene Der eErste kreist

das tragische Geschick Frau, die als Opfer der Liebe ihres starrem Stolze -
lisch STauUsamen Gatten ihrer Schwester erschütternden Untergang erleidet ın
Buch das aus der Zerrissenheit der Zeit 1115 Allgemeingültige hinaufragt Gelockerter un!
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noch realistischer sınd die Menschen des zweıten Romanes: Werkstudent Kreis
Kameraden kämpft i11} Bereitschaft ZuUu Tat die Gleichgültigkeit der heutigen VWelt.
Die Abkehr VO] Innerlichen hat uch die Menschen des Gebirges erfaßt, Julius Poitschek

Roman Ihr wißt nıcht die Stunde. ‚ schildert. Besitz un Machtwahn Bt den
Mann schließlich AIn VWeibe das gleichem Sinne sich SET1ISSCN hat scheitern ber
auch die Frau un e1n Dritter fallen ihrer Sucht nach Außerlichem ZUIN Opfer Kıs S1N!}  d
heutige Menschen, 1€ den Weg Demut un!: wahrer Liebe N1C.  ht finden, bis sich das Weib
als Mutter, ihres Kindes Zukunft hegend VONn allem Wahne abkehrt Kine Vo  — allen
Sorgen ablenkende Lektüre bietet der Rascher Verlag Zürich miıt Erich Kästners Drei
Männer Schnee (DM ‚ö0), 11< Jaunige Geschichte, die sSeLt ihrem ersten Erscheinen
1934 iı1UININEeETr wieder Tausende OI1l Menschen erfreut hat. ber dem anderen Buch des gleichen
Verlags dagegen, Ramuz, Aline, liegt ausweglose Tragik, sichtbar dem Schicksal

kleinen Bauernmädchens, das gewi1ssenlosen Bauernburschen verfällt hn-
liche Ausweglosigkeit wird 1 den beiden kleinen Krzählungen Bernt VOTL Heiselers, Katha-
rına un! Das Ehrenwort (Bertelsmann, Gütersloh 20) offenbar ort scheitert die
Frau, 1er der Mann Konflikt ihres Gewissens Vom gleichen Verfasser, ebenfalls bei
Bertelsmann liegen CIN1ISC feinsinnige Kssays VOTLT Ahnung und Aussage _),
Betrachtungen älterer un! NeUCTET Dichter, persönlich gesehen un! gestaltet Der dritte eil
„Deutungen gibt C1INCNHN Einblick Heiselers CLBCENC5S Schaffen Jakob Hegner legt dre
Krzählungen Edzard Schaphers VOT, Hinter den Linien (DM 60), die großartiger
Schau Geschehen des russisch Lhinnischen Krieges die tragenden Kräfte der Welt enthül-
len die mystische Teilnahme der Menschwerdung un Erlösung Christi Von besonderer,
nicht gewöhnlicher Art sind Kriminalromane VO: Bernanos Kın Verbrechen nd
Kın böser Traum (beide 11 Ö0) nächsten kommt gewöhnlichen Kriminal-
LOINAaN der erste ber auch hier lıegt der Schwerpunkt dem seelischen Geschehen, 11 der
Überwältigung durch die Mächte des Bösen Noch stärker ıst 168 zweıtfen der Fall Jle
Gestalten äußerlich wohlanständig, S1iN!  d dem Bösen verfallen, das se1ineErTrsE1LTtsS VOL dem
Schlufß auftauchenden Priester, der L11 100178 Nal vell Unschuld stark den Landpfarrer CI -

innert zertällt Einem Deutschland mehr geschätzten FKFranzosen gilt das
Schaffen des Verlags Rauch Saint Eixußery, dessen erster Roman, Südkurier ZUuUsaäammen

mi1t den ersten Schriften (DM 10 Ö0) un! Bekenntnis NT Freundschaftft (DA 2,90)
eben erschienen sind och nicht Von der gleichen Reite W.  b die späteren Schriften, weıst
dieser eTSteE Roman schon aut das grolse T’hema dieses Franzosen, auf en Menschen hin Das
Bekenntnis NeTr Kreundschaft isSt Aaus der Kmigration geschrieben heißer Liebe 711 Frank-
reich un! Z Menschen Die Deuerlichsche Verlagsbuchhandlung, Göttingen, bietet
Werke aN, die älteren Ursprungs S1N. ber sicher viele Leser finden werden Charles
Dickens, SC I1 111 In n d zeichnet des ernsten Gegenstandes SC1L1NESs

KRKomans C165 Mordes INDTasSa un! mi1t köstlichem Humor verschiedene Iypen der CHS -
lischen Gesellschaft Die Jünglinge VO:|  ; Willy Krambp, ZUI11 erstenmal 1943 erschienen
lassen das Leben ostpreußischen Gutsfamilie erstehen, das Leben 5
Menschen, der nach manchen Irrwegen Kreis SC1IILET FKFreunde 1Ner edlen Krau reELNET

Liebe begegnet FKlott und spannend erzählt 1sSt Hartzell Shences Wie Schatten dahin
(Vain Shadow) (Diekreiter, Frankfturt ÖU) Farbig und ebhaft WIT darin VO: Leben
Orellanas berichtet des Entdeckers des Amazonas, AUS der S  1it der spanischen Conquista-
Oren Unmittelbar die Gegenwart dagegen hihren ZWO61 andere Bücher des gleichen Ver-
lags, urt Ziesel Daniel der Löwengrube, (DM Ö0) un Edwin Dwinger, Sie
suchten die Freiheit (DM ÖU) Die Geschichte jüdischen Ghettos pol-
nischen Stadt das 6111 deutscher Schauspieler, Daniel Gurett scheinbar TeEIN zufällig SC-
worten wird. VWie dann, wachsend der reiNeEN Liebe Frau, freiwillig das jüdische
Schicksal auf 81C. nımmt, schildert urt Ziesel ebenso eindringlich w1c ergrei]fend. Dwingers
Buch hat das Schicksal der ubankosaken ZU Gegenstand, die 831C.  h der eutschen Armee Aanı-

schlossen Flotter, doch nicht tiet wIeC Ziesels Buch, zeichnet dieser Roman as Verhängnis
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WIS hen tale ‚© DESLE en Vo 15 ZU SC nter durch dieAus-
lieferung. _ Lieblose Legenden nenn S1C.  h 106 miıt Geistund ‚W itz geschriebeneZeit-
kritik JWolfgang Hildesheimers (Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 9,20). Man kann
herzhaft U  >  ber diese Kritik Kxistentialismus, Künstlerfesten, Kafkamystik und
Psychologie lachen. Im gleichen Verlag ist das Erstlingswerk VO! Kol}f Schroers, Die
Feuerschwelle, erschienen ‚60) e1in eutscher Nachrichtenoffizier, der als italieni-
scher Partisan den Engländern falsches Nachrichtenmaterial übermittelt findet schließlich

VWiıderstreit des erzens zwischen menschlicher und soldatischer Bindung den Tod
Schön uch für die reitere Jugend sind die Bücher VO  - Friedrich Schnack der
sıch als echter Dichter ETrWEISET. Verzaubert WIT:!  d alles, der Wald, besonders Zauberauto
(Kösel, München, 9,90) und ı sSebastian W ald (DM <4,90); der Main der Orgel
des Himmels ‚O0), das weiıte bunte Leben ı dem Gedichtband Die Lebensjahre
(DM ‚90) Kaum C1INer versteht Mainfranken, des Dichters Heimat, schildern W1€e6
Auch das menschliche Leben,; miıt SCLHECT Liebe un!: secinem e1d kennt © W1€e die Lebens-
und Liebesgeschichte VvVo Florian un! Petra ı Erirorenen Kngel 50) beweist
Der Zauberer VO Sansıbar (Bechtel Verlag, Eßlingen, DM 8,50) führt benso C116
verzauberte Welt W 16 Klick au dem Spielzeugladen (Kurt Desch, München), C111 KRo-
Inäa)l für grole un kleine Leute Leichte, nicht gerade anspruchsvolle Romane bringt der
Kerle--Verlag, Heidelberg. (lara Nordström erzählt ihrem LI h 7 he Wo ken
(DM ‚09), W 16 das bıttere Schicksal der Flüchtlinge VO) 1945 durch 1N€ gütlge alte }Krau,
16 61in JUNSCS Mädchen echten Menschen heranbildet erhellt WIFT': un die
gute Frau den Weg ZU Kirche findet E:  1N ähnliches Thema wählte sich Juliana VO:  < Stock-
hausen ihrem Buch Unser Herz entscheidet (DM 4,69) Caltofens Roman schildert
das Schicksal 1nes spanischen Mädchens, uanıta (DM Ö9), während des spanischen Bür-
gerkriegs, dem Vater und chwester verliert Illa Andreae Z  1 den 16r alstori-
schen Erzählungen n k BT Reich 60), Menschen Kampf Ul  = Wahrheit
und Recht Jlautere, verkommene, strebende Menschen aller Vitalität Schließlich SC 1 noch
auf den Roman Margarethe Bartschmid Klaßproths Das ewissen des Königs (Herder,
Freiburg, T ÖU) hingewiesen, dem Leben un Tod des heiligen Thomas Morus Span-
‚end un! getreu erzählt wird Einen Blick die heutige russische Dichtung gewährt
ulls das kleine Büchlein Vom rasenden Kalafat und anderen Gestalten au der

{1 he zusammengestellt VO Hedwig Weerth (Frankfurt Eremiten-
Presse), WOTLLN das russische Erzählertalent reich ZU Geltung kommt. Wer etiwas Beson-
deres liebt, WIT':!  d sicher reich beschenkt durch die Verlag Zsolnay, J1€en, herausgegebene
Lyrik der Völker ı deutscher Nachdichtung, Die Lyra des Orpheus. EKs gibt kaum C© 1LIL

Volk, das darin nicht vertreten un dessen Lieder und Gedichte nıcht durch irgend-
deutschen Dichter ‚  1g schön nachgedichtet worden wWaren. Nicht WEN1ISCT schön

8114 die VO Katharına Jovanoviıts übertragenen serbischen He Ko
(Rascher, Zürich), die arl Spitteler den homerischen Heldengesängen ZUuU Se:  ıte stellte Die
Übertragung ZWE1ET Gedichtbände MOSE den Abschlufß bilden TANCLS Jammes, Die Lrau-

Schlüsselblumen (Alber, Freiburg, 4,60), geben meisterhaft die melancho-
ische Stimmung der Primeveres wieder die Suhrkampverlag erschienenen Gedichteie
Eliots, stellen den Leser keine SCTINSCTIC Anforderung als etwa Rilkes Duineser Klegien

Ins Jahr
ute Bücher S1N. ireue Geleiter ber könnten Jahr Stunden kommen, da

111311 Nnu mehr C111 Wort braucht un ec1N Bild W16 S16 dem schönen Fährmannka-
lender /A Hinden S1N! (Christophorus Verlag, Freiburg, — ) der sicher nicht DUr be1i
uUuNserer Jugend viele Freunde wird. Zum Schlufß ber S61 VO!  - allen Büchern gesagt,
wäas Georg Thurmair dem ‚eizenden Familien- und Merkbüchlein des Christophorus-
Verlags ‚60) voraussetzte: ‚„‚Nimm das Büchlein die Hände WIC eLin unbeschriebenes
Jahr und ertülle un! vollende mıiıt eben SanNz und 66  gar
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